
 

 

  
Medienorientierung: Rohtext Chappler Summerfäscht 
 
 
Bereits in der vierten Auflage wird 2010 das „Chappler Summerfäscht“ durchgeführt. Letztmals waren 
2002 grosse und bekannte Partybands in St.Gallenkappel. Diesmal hat das Sommerfest eine besondere 
regionalen Ausstrahlung durch die Intergration des Gesangsfestes vom Chorverband Linth. Dieses 
wird durch den einheimischen Männerchor St.Gallenkappel-Goldingen organisiert und ist der 
Schwerpunkt des Samstagsprogramms. Unter dem Titel „Life2010“ werden Chöre von Amden bis 
Rapperswil-Jona (u.a. Teamchor Jona) am Gesangswettbewerb in der akustisch hervorragenden 
Kirche von St.Gallenkappel teilnehmen. An diesem regionalen Fest, das alle 4 – 5 Jahre stattfindet, 
werden 500 – 700 Sänger und Sängerinnen erwartet, welche sich durch eine ausgewiesene Fachjury 
bewerten lassen.  
Um auch jugendliche Gesangsbegeisterte zu fördern, findet am späteren Freitagnachmittag ein Jugend-
Songfestival statt. Jugendchöre aus der Region haben dort Gelegenheit, sich in Gesangsvorträgen vor 
einer Jury zu messen. 
Ebenfalls am Freitagabend kann die Musikgesellschaft St.Gallenkappel ihre neue Uniform vorstellen 
und in einem Festakt einweihen. Der Sonntagmorgen soll etwas ruhiger werden und besonders für die 
Mütter ein Tag zum Geniessen werden – es ist zugleich Muttertag. 
Ein ruhiger Festabschluss mit Gottesdienst und Mittagskonzert bildet der Abschluss eines intensiven 
Wochenendes.  
Während den drei Tagen sprechen diverse Themenbeizli die unterschiedlichsten Interessen an und das 
jeweilige Unterhaltungsprogramm im Festzelt ist auf ein breites Zielpublikum ausgerichtet. Die 
Vereine von St.Gallenkappel wollen zeigen, dass lokale Dorfkultur besondere Erlebnisse bieten kann 
und ein musikalisches Wochenende mit regionalen Akteuren für alle Beteiligten zu einem Genuss in 
jeder Hinsicht werden kann. 
Während am Wochenende vom 30.April – 02.Mai 2010 musikalische Grössen von nationaler 
Bedeutung in St.Gallenkappel sind, zeigt das darauffolgende „Chappler Summerfäscht“ ganz bewusst 
das musikalische Schaffen – und hier insbesondere der Chorgesang – in der Region. Es gibt auch in 
unserer Region bekannte Chöre von nationaler Ausstrahlung, denken wir nur an den Kinderchor 
Kaltbrunn oder an den Teamchor aus Jona-Rapperswil. 
Durch die örtliche und zeitlicheVerbindung mit der GEWA am Ricken entsteht ein 
abwechslungreiches Angebot für alle Bevölkerungsschichten, das Arbeit (Gewerbe) und Freizeit 
(Vereinskultur) ideal verbindet. 
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